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Wohnhaus in offener Bebauung; schlichte Putzfassade mit Zwerchhaus, seltenes Beispiel für die Änderung 
in der Bebauungsstruktur kurz vor der Reichsgründung, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Unter den Planungen für ein 1861 zu errichtendes zweigeschossiges Wohngebäude unterschrieb der 
Maurermeister Heinrich Purfürst; als Bauherr wird Johann Gottlieb Volland genannt. Ein nicht umgesetzter 
Entwurf von Carl Hertel zeigt ein eingeschossiges Wohngebäude. Der ausgeführte, schlichte 
zweigeschossige Putzbau über Bruchsteinsockel besitzt ein prägendes vierachsiges Zwerchhaus und einen 
rückwärtigen Zugang. Es dokumentiert dieses Gebäude den baulichen Wechsel in den Leipziger Vororten 
und vorgelagerten Dörfern in den 1860er Jahren, als neben der "klassischen" dörflichen Bebauung erste 
reine Wohngebäude entstanden, zumeist an den Durchfahrtsstraßen (und) in Randlage zur 
Ortskernbebauung. Nur noch wenige dieser Häuser der unmittelbaren Bauphase vor der Reichsgründung 
sind im heutigen Leipziger Stadtgebiet weitgehend original erhalten geblieben. Zur überkommenen 
Ausstattung des ehemals unter Möckernsche Straße 18 geführten Gebäudes gehören Treppenhaus, 
Wohnungseingangs- und Wohnungsinnentüren sowie Fenster. 
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